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mitaliedes und erstem Vizepräsidenten sowie eigentlichem
Initiator dieser Gesellschaft, Dr. Edmund Richner, wurde der
Zürcher Alt-Regierungsrat Moosdorf neu in den Vorstand
gewählt.

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung sprach Dr. Hans
Stricker Chur zum Thema: "Zur Sprachgeschichte des
schweizerisch-liechtensteinischen Grenzraumes".

DIE SCHWEIZ IN ZAHLEN iy«U

Die Schweizerische Bankgesellschaft hat die Ausgabe 1980 der
Taschenstatistik "Die Schweiz in Zahlen" veröffentlicht.
Die Publikation enthält auf kleinstem Raum über 1600 neuste
Informationen über die Schweiz, die Kantone und die zehn
wichtigsten Handelspartnerländer der Schweiz. Rund 40
Zahlenangaben je Kanton, darunter erstmals auch entsprechende Daten

für den Kanton Jura, bilden die Grundlage für interkantonale

Vergleiche der Wirtschaft- und Finanzkraft. Verschiedene

Berechnungen wie beispielsweise die Schätzung der kantonalen

Volkseinkommen oder die Aufstellung der Auslandvermögenbilanz
der Schweiz sind von der Volkswirtschaftlichen Abteilung

der Bankgesellschaft selbst vorgenommen worden.

Wir freuen uns, dass wir diese Taschenstatistik diesem
Mitteilungsblatt beilegen können und danken der Direktion der
Schweizerischen Bankgesellschaft für ihre freundliche Hilfe.

EINLADONG Z0 EINEM S VE A-ONTERHALTONGSABEND IN BOCHS

In serat)
Der Schwe i z Verband ev angelischer Arbei tneh me r 1 ä dt
die Lands le u te in Liée htenstein herzlic h ei n zu e i-
nem gross en Unterhaltu ngsabend im Kath. Kir chge me in-
des aal in B u chs am 24. Oktober um 20.15 Uhr • Ein
gro ssarti ge s Programm wird alle Besuche r üb er e in i -
ge Stunde n i n guter St immung ha lten, de nn e s wi rk e n
mit : die be s tbekannte Original-Appenzel 1er S tre ic h-
mus ik Bän z i g er aus Her isau mit ihrer So lo jo dler in
Sch iess a US Schwellbru nn und da s Buoba- Chör Ii a US
Ste in/AR, d a s mit ihre n zwölf K ehlen, j ung und a 1 t,
in herrli ch e Begeister ung zu re issen ve rmag .Ein -
tri ttskar te n zu Fr. 5. -- sind e rhältlic h be i Pa pe -
ter ie Thö ny in Vaduz s owie alle n Droger ie n in B uc hs
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